
Wir bewegen 
die gesamte Wirtschaft

TRANSPORT UND VERKEHR





Spartenobfrau KommR Beate Färber-Venz, MSc

„Die Niederösterreichischen Verkehrsunternehmen 
garantieren Mobilität - für Einzelpersonen und 
Reisegruppen genauso wie in allen Belangen von 
Versorgung und Entsorgung im Interesse von Privat-
personen, Gewerbe und Industrie.“

Zur Person
Beate Färber-Venz hat durch ihre langjährige Erfahrung in 
der Verkehrs- und Logistikbranche hohe Fachkompetenz 
und ein breites Kontaktnetzwerk aufgebaut. 
Ihr Ziel ist es, die Mobilitätswirtschaft in NÖ bestmöglich auf 
die Herausforderungen der nächsten Jahre vorzubereiten.

Sparte Transport & Verkehr
Wirtschaftskammer NÖ

Wirtschaftskammer-Platz 1, 3100 St. Pölten
+43 (0)2742 851 18501
verkehr.sparte@wknoe.at
www.wko.at/noe/verkehr

Ihr Kontakt zur Sparte

Sehr geehrte Leserin, sehr geehrter Leser,

diese aktuelle Version der Spartenbroschüre Transport und 
Verkehr gibt Ihnen einen Überblick über die verschiedenen 
Bereiche, in denen Sie von uns in der Mobilität unterstützt 
werden.
Sie zeigt ihre gesamtwirtschaftliche Bedeutung genauso auf 
wie die Herausforderungen, denen wir uns aktuell und in 
den nächsten Jahren stellen müssen.

Rahmenbedingungen sind herausfordernd
Gerade der Mobilitätsbereich befindet sich stark im Um-
bruch. Klimaziele gilt es zu erreichen, gesetzliche Vorga-
ben sind in ihrer gesamten Komplexität einzuhalten. Ge-
sellschaftliche Akzeptanz und ein sinnvoller Umgang mit 
Ressourcen werden uns noch stärker fordern als bisher. 
Krisenbewältigung, Digitalisierung und vor allem der Ar-
beitskräftemangel werden die großen Herausforderungen 
sein, und all das unter herausfordernden Rahmenbedingun-
gen und wirtschaftlichem Druck. 

Forderungen auf den Punkt gebracht
Trotz und gerade wegen der anspruchsvollen Rahmenbe-
dingungen ist es besonders wichtig gemeinsam vorzugehen, 
Forderungen klar zu formulieren und Erreichtes zu kommu-
nizieren. 
Aus diesem Grund gibt es ein österreichweites Forderungs-
programm der Sparte Transport und Verkehr.

Nur gemeinsam können wir aufzeigen, wo Veränderungen 
gefragt sind und auch Lösungen entwickeln, die zur Verbes-
serung der Rahmenbedingungen beitragen. 
Denn gerade jetzt braucht es eine wirtschaftlich erfolgrei-
che Mobilitätswirtschaft, um die ambitionierten Klimaziele 
zu erreichen und die Wettbewerbsfähigkeit des Standorts 
Niederösterreich sowie die Versorgungssicherheit der Be-
völkerung mit Gütern und Dienstleistungen jederzeit zu si-
chern.  

Ihre
Beate Färber-Venz
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Die Wirtschaftskammer Niederösterreich

Unternehmen haben sich täglich neuen Herausforderungen zu 
stellen. Die Wirtschaftskammer Niederösterreich richtet ihre 
Leistungen an den Bedürfnissen ihrer Mitglieder aus und kon-
zentriert sich auf ihre Kernaufgaben und Kernleistungen inner-
halb der folgenden drei strategischen Geschäftsfelder:

Im Zentrum des Denkens und Handelns stehen immer die Unter-
nehmer, unsere Mitglieder, unsere Kunden! Wir kümmern uns 
darum, welches Angebot und Service sie brauchen, wo der Schuh 
drückt und wie wir unsere Aufgaben und unsere Arbeit als Inte-
ressenvertretung noch besser umsetzen können. Eine laufende 
gemeinsame Anpassung an die aktuellen Rahmenbedingungen 
sowie deren Weiterentwicklung ist daher unser Auftrag.

Interessenvertretung:
Durch das duale System von Mitarbeitern und gewählten Funk-
tionären haben wir die Nähe zum Mitglied und sind gleichzeitig 
professioneller Verhandlungspartner für Politik, Sozialpartner 
und Verwaltung zugunsten der Interessen unserer Mitglieder.

Bildung:
Für unsere Mitglieder bieten wir ein bedarfsorientiertes, umfas-
sendes und zertifiziertes Aus- und Weiterbildungsangebot an.
Starthilfe für Ideen, Märkte und Gründer:
Wir fördern Innovation, Export und Unternehmensgründung 
durch Beratung, Unterstützung beim Markteintritt im Ausland 
und gezielte Hilfe für Gründer.

Wie ist die Wirtschaftskammer aufgestellt:
Die Wirtschaftskammerorganisation ist auf Bundesebene und 
spiegelbildlich in allen Bundesländern in sieben Sparten geglie-
dert. Jeder dieser Sparten sind die zugehörigen, nach Branchen 
unterteilten Fachorganisationen zugeordnet, die jeweils von ei-
nem hauptberuflichen, angestellten Geschäftsführer gemeinsam 
mit einem gewählten Obmann geführt werden.

Beratung und Service:
Durch die regionale Verankerung und die branchenspezifische 
Vertretung  können Fragestellungen der Mitglieder flexibel 
und zielgruppengerecht beantwortet werden.

Unternehmertum stärken:
Unter dieses Motto stellen wir die Arbeit der WKNÖ - dies ist 
unser zentrales Anliegen.
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Die Sparte Transport & Verkehr - Über Uns
Als NÖ Sparte Transport und Verkehr vertreten wir die In-
teressen von mehr als 6.000 Verkehrsunternehmen in NÖ, 
welche in der Personen- und Güterbeförderung in sämtli-
chen Verkehrsträgern tätig sind. Insgesamt beschäftigt die 
NÖ Verkehrswirtschaft  rund 46.000 Mitarbeiter. Sämtliche 
Zahlen/Daten/Fakten werden jährlich im Handbuch „Die ös-
terreichische Verkehrswirtschaft“ veröffentlicht.

Mobilität ist ein Grundbedürfnis unserer Gesellschaft. Sie ist 
auch Voraussetzung für die Entfaltung von Wohlstand. 

Bedarfsgerechte Mobilität muss unter Berücksichtigung 
von Klimaschutz, Ressourceneffizienz und Versorgungssi-
cherheit auch künftig sichergestellt werden. Dies erfordert 
umfassende Maßnahmen, welche die Voraussetzung für die 
Wettbewerbsfähigkeit des Standorts Österreich und damit 
auch Niederösterreichs sind. Diese Maßnahmen wurden im 
Mobilitätsmasterplan 2030 formuliert. Dieser beschreibt 
Lösungen der Verkehrswirtschaft im Personen-, Güter- und 
Individualverkehr. 

Für die einzelnen Branchen sind für Sie im Einsatz:

neue Antworten. Gemeinsam entwickeln wir Lösungen für 
eine zukunftssichere Mobilitätswirtschaft.

Die Verkehrswirtschaft steht unter Druck: Globale Krisen, der 
demografische Wandel und eine tiefgreifende Moblitätswen-
de verbunden mit einem massiven Kostendruck verlangen

Fachvertretung der Schienenbahnen
Vorsitzende KommR Mag. Barbara Komarek

Fachgruppe der Autobus-, Luftfahrt- & Schifffahrtunter-
nehmungen - Obmann Christian Oberger

Fachvertretung der Seilbahnen
Vorsitzender Michael Reichl

Fachgruppe Spedition & Logistik 
Obmann KommR Rudolf Bsteh

Fachgruppe für die Beförderungsgewerbe mit PKW 
Obmann Günther Berger

Fachgruppe für das Güterbeförderungsgewerbe 
Obmann Mag. Markus Fischer, BA

Fachvertretung der Fahrschulen und des Allgemeinen 
Verkehrs - Vorsitzender KommR Ing. Richard Mader

Fachgruppe der Garagen-, Tankstellen- und Serviceunter-
nehmungen - Obmann KommR Ing. Helmut Marchhart

https://www.wko.at/wien/transport-verkehr/die-oesterreichische-verkehrswirtschaft-in-zahlen
https://www.wko.at/wien/transport-verkehr/die-oesterreichische-verkehrswirtschaft-in-zahlen
https://verkehrswirtschaft.at/mobilitaetsmasterplan2030/ 


„Die Schienenbahnen sind ein wichtiger Schlüssel 
für die Mobilitätswende und die Erreichung der 
Klimaziele. Intermodalität ist der Schlüssel zum 

Erfolg.“ 

Vorsitzende KommR Mag. Barbara Komarek  

Fachvertretung der 
Schienenbahnen 

Fachvertretung der Schienenbahnen
Wirtschaftskammer NÖ

Wirtschaftskammer-Platz 1, 3100 St. Pölten
+43 (0)2742 851 19511
verkehr.fachgruppen2@wknoe.at
www.wko.at/noe/schienenbahnen

Ihr Kontakt zur Fachvertretung

Zur Person
Barbara Komarek ist Geschäftsführerin der Niederösterreich 
Bahnen GmbH. Die Niederösterreich Bahnen sind mit sechs 
Bahnen, zwei Bergbahnen und 300 Mitarbeitern der größte 
Mobilitätsanbieter für Alltag und Freizeit des Landes Nie-
derösterreich. Mit einem Streckennetz von 251 km sind sie 
auch die größte Privatbahn Österreichs. Im Jahr 2024 nutz-
ten 1,323 Mio. Fahrgäste die Angebote der Niederösterreich 
Bahnen.Zahlen, Daten und Fakten NÖ Österreich

Mitgliedsbetriebe (aktiv) ca. 36 196

Unselbstständig Beschäftigte 6.550 40.356

Lehrlinge 290 1.382

beförderte Personen   295 Mio

beförderte Güter   102 Mio t

beförderte Güter (Tonnenkilometern)   22.121 Mio

Weitere Infos
Die Schienenbahnen befördern Menschen und Güter – si-
cher, komfortabel und umweltfreundlich. Die Schiene kann 
hier entscheidende ökonomische, ökologische und sicher-
heitsrelevante Vorteile bieten. Diese gilt es noch stärker zu 
nutzen. Voraussetzung dafür sind jedoch klare verkehrspo-
litische Prioritäten und Zielsetzungen sowie faire zukunfts-
gerichtete Rahmenbedingungen für alle Mitgliedsunterneh-
men.

Die Schienenbahnen sind das Herzstück des öffentlichen 
Verkehrs. Sie sind Wirtschaftsmotor, Klimaschützer und re-
gionale Arbeitgeber. Sie stehen einerseits für eine sichere 
und zeitgemäße Mobilität und andererseits für vielfältige 
Erlebnisse. Die Schienenbahnen sind aber vor allem ein 
wichtiger Schlüssel für die Mobilitätswende und die Errei-
chung der Klimaziele. 

Haupt- und Nebenbahnen
Waggonvermietung

Museumsbahnen
Draisinenunternehmen

Unsere Mitglieder sind
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Flugschulen
Selbstständige Piloten
Linien-, Charter-, Kabinen- 
und Fährschifffahrtunter-
nehmen
Frachtschifffahrt- und 
Hafenunternehmen
Schiffsführerschulen und 
Wasserskibetriebe

Obmann Christian Oberger 

Fachgruppe der Autobus-, 
Luftfahrt- & Schifffahrt-
unternehmungen

„Wir sorgen verlässlich für Mobilität, wehren uns 
gegen überflüssige Bürokratie und setzen 
uns für planbare Rahmenbedingungen ein.“

Zur Person
Christian Oberger ist Mehrheitseigentümer und Geschäfts-
führer des Familienunternehmens Oberger Gesellschaft 
m.b.H. mit Sitz in Bromberg und weiteren Standorten in 
Lichtenegg, Thernberg und Oberpullendorf. Das Unterneh-
men ist in allen Bereichen des Busgeschäfts, vom Reisebus-
verkehr über Schülerbeförderung bis zum nationalen und 
internationalen Kraftfahrlinienverkehr tätig. Ein Schwer-
punkt liegt auch im Einsatz und Verkauf von E-Bussen. 

Weitere Infos
Die überwiegend privaten NÖ Busunternehmen sind in der 
Regel klein- bis mittelständische Unternehmen mit durch-
schnittlich 5 Bussen. Flexiblere Lenk- und Ruhezeitenbe-
stimmungen würden die Disposition erleichtern, den Preis 
senken und den Kundenbedürfnissen besser entsprechen. 
Knapp mehr als die Hälfte der Schiffspassagiere werden in 
der Linienschifffahrt befördert. Leider wird das Potential der 
umweltfreundlichen Wasserstraße Donau in der Güterschiff-
fahrt nicht ausgeschöpft. In der internationalen Luftfracht 
ist verstärkt für faire Wettbewerbsbedingungen zu sorgen. 

Zahlen, Daten und Fakten NÖ Österreich

Mitgliedsbetriebe (aktiv) 334 1.910

davon in der Berufsgruppe Bus 138 832

davon in der Berufsgruppe Luft 117 650

davon in der Berufsgruppe Schiff 73 427

unselbständig Beschäftigte Bus 1.488 11.830

unselbständig Beschäftigte Luft 10.359 12.536

unselbständig Beschäftigte Schiff 48 813

Fachgruppe der Autobus-, Luftfahrt- & Schifffahrtunter-
nehmungen
Wirtschaftskammer NÖ

Wirtschaftskammer-Platz 1, 3100 St. Pölten
+43 (0)2742 851 19511
verkehr.fachgruppen2@wknoe.at
www.wko.at/noe/autobus-luft-schiff

Ihr Kontakt zur Fachgruppe

Busunternehmen befördern ihre Fahrgäste im Kraftfahrlini-
en- oder bestellten Gelegenheitsverkehr (Reisebus/Schüler-
beförderung) besonders sicher und umweltfreundlich. 
Die Luftfahrt garantiert für Fracht und Reisende schnelle 
Verbindungen in die ganze Welt. Der Flughafen Schwechat 
hat für NÖ größte volkswirtschaftliche Bedeutung. 
Dank der Wasserstraße Donau hat sowohl die Personen- als 
auch die Frachtschifffahrt in NÖ große Tradition. In Häfen 
erfolgt der Güterumschlag auf andere Verkehrsträger.

Busunternehmen
Luftverkehrs- und Luft-
fahrzeugvermietungsun-
ternehmen
Flugplatz- und Bodenab-
fertigungsunternehmen
Paragleit- und Ballonun-
ternehmen

Unsere Mitglieder
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„Mit dem Ausbau zu Ganzjahresbetrieben werden 
Seilbahnen auch im Sommer zu einem immer  

wichtigeren Tourismusmotor.“

Vorsitzender Michael Reichl

Fachvertretung der 
Seilbahnen 

Seilbahnen bringen im Winter und im Sommer jeden, der 
das Bergerlebnis sucht, sicher und bequem auf die höchsten 
Gipfel. 
Weitere Aufgaben sind:
•	 Beschneiung, Lawinenschutz, Pistensicherung und 

-präparierung
•	 Funparks und Entertainment
•	 Wartung und Überprüfung der Anlagen
•	 Informations- und Leitsysteme
•	 Pistenrettung und Bergung im Notfall

Zahlen, Daten und Fakten NÖ Österreich

Mitgliedsbetriebe (aktiv) 37 586

Seilbahnanlagen (Gondel- u. Sessel-
bahnen, Sessellifte)

21 1.116

Schlepplifte 50 1.420

unselbstständig Beschäftigte 134 10.360

Kassenumsätze 2023/24 10,5 Mio 1,8 Mrd

Skier-Days 2023/24 400.000 50,1 Mio

Fachvertretung der Seilbahnen
Wirtschaftskammer NÖ

Wirtschaftskammer-Platz 1, 3100 St. Pölten
+43 (0)2742 851 19511
verkehr.fachgruppen2@wknoe.at
www.wko.at/noe/seilbahnen

Ihr Kontakt zur Fachvertretung

Zur Person
Michael Reichl ist Geschäftsführer der Jauerling-Lift GmbH, 
die trotz der außeralpinen Lage erfolgreich einen Schlepplift 
in der Wachau betreibt. Außerdem leitet Michael Reichl ei-
nen internationalen Großhandel für Textilmaschinen.

Weitere Infos
Seilbahnen sind in der Wertschöpfungskette unverzichtbar. 
Ob direkt als Arbeitgeber oder indirekt durch Impulse für 
unmittelbar profitierende Branchen: Seilbahnen sichern und 
schaffen Arbeitsplätze in ökonomisch schwierigen ländlichen 
Regionen. Ein Großteil der Umsätze wird in die erforderliche 
Modernisierung von Bahnen und Beschneiung investiert.  
Damit sind Österreichs Seilbahnen Weltmeister.
NÖ Skigebiete punkten durch ihre Nähe zu Wien und den 
osteuropäischen Nachbarn. Sie sind ideal für Familien, An-
fänger und Wiedereinsteiger. 
Auch im Sommer sind die NÖ Bergbahnen ein immer stärke-
rer Publikumsmagnet.

Gondelbahnen
Sesselbahnen/-lifte
Schlepplifte

Pistenpflege
Holzbringung

Unsere Mitglieder betreiben
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Zur Person
Rudolf Bsteh ist gelernter Speditionskaufmann. 1993 wech-
selte er zu einer internationalen Spedition, die er heute als 
Geschäftsführer leitet. Darüber hinaus ist er Geschäftsfüh-
rer einer Spedition, die vorwiegend auf den Gefahrgutbe-
reich spezialisiert ist.

Als „Architekt des Verkehrs“ ermöglicht der Spediteur im 
Bereich der Güterlogistik die Vorzüge der einzelnen Verkehr-
sträger optimal einzusetzen und zu kombinieren. Abhängig 
von den durch die Auftraggeber definierten Anforderungen 
entwickelt er komplexe Logistiklösungen, lagert bei Bedarf 
die Ware und übernimmt auch Zollformalitäten beim Export 
und Import. Um international wettbewerbsfähig zu bleiben, 
sind Flexibilität und Fantasie gefragt.
Unsere Mitglieder organisieren Transporte auf der Straße, 
der Schiene, dem Wasser und in der Luft.

Weitere Infos
Die niederösterreichische Speditionswirtschaft ist sehr breit 
aufgestellt. Vom Großkonzern bis zum Kleinstbetrieb bieten 
die Spediteure individuelle Transport- und Logistiklösungen 
für alle Kundenwünsche an. 
Die Anforderungen an die Speditionswirtschaft haben sich 
in den letzten Jahren massiv verändert, sowohl am  Flugha-
fen Wien Schwechat, als auch die City-Logistik im Großraum 
Wien. Effiziente Paketdienstlösungen und sämtliche inter-
nationale Aufträge fordern ein hohes Maß an komplexem 
Denken und intelligenten Logistiklösungen. 
Um all diesen Anforderungen gerecht zu werden, ist es not-
wendig, gut ausgebildete Mitarbeiter zu haben.
Aus diesem Grund setzt die Fachgruppe ihren Schwerpunkt 
auf die Förderung des Nachwuchses.
Eine hochwertige Lehrlingsausbildung wie auch die Suche 
von interessierten zukünftigen Mitarbeitern stehen im Fo-
kus.

Obmann KommR Rudolf Bsteh

Fachgruppe 
Spedition & Logistik

„Mir ist der Nachwuchs in der Branche besonders 
wichtig – deshalb begrüße ich sämtliche Initiativen, die 
diesen fördern und ihm zugutekommen.“

Zahlen, Daten und Fakten NÖ Österreich

Mitgliedsbetriebe (aktiv) 442 2.047

davon Lagereibetriebe 116 433

unselbständig Beschäftigte 8.115 28.432

Lehrlinge 167 1.075

Fachgruppe Spedition & Logistik
Wirtschaftskammer NÖ

Wirtschaftskammer-Platz 1, 3100 St. Pölten
+43 (0)2742 851 18501
verkehr.fachgruppen1@wknoe.at
www.wko.at/noe/spediteure

Speditionen
Lagereien
Transportagenturen

Ihr Kontakt zur Fachgruppe

Unsere Mitglieder sind
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„Wir stellen die Möbilität aller Bevölkerungsgruppen 
in der Stadt und am Land sicher. Faire Tarife und 

fairer Wettbewerb sind uns dabei ein besonderes 
Anliegen.“

Obmann Günther Berger

Fachgruppe für die 
Beförderungsgewerbe 
mit PKW 

Fachgruppe für die 
Beförderungsgewerbe mit PKW
Wirtschaftskammer NÖ

Wirtschaftskammer-Platz 1, 3100 St. Pölten
+43 (0)2742 851 19511
verkehr.fachgruppen2@wknoe.at
www.wko.at/noe/pkw

Ihr Kontakt zur Fachgruppe

Zur Person
Der gelernte Chemielaborant und ehemalige Berufsmusiker 
Günther Berger ist nach kurzer Zeit als Taxilenker seit 1995 
mit einem Taxiunternehmen in Tulln und neuerdings auch 
in Krems und Korneuburg selbständig tätig. In dieser langen 
Zeit als Lenker und Unternehmer lernte er das Gewerbe in 
allen Facetten und unter den unterschiedlichsten gesetzli-
chen Rahmenbedingungen kennen.

Weitere Infos
Vor allem im städtischen Bereich ist durch die stark gestie-
gene Zahl der Fahrzeuge und neue international agierende 
Anbieter der Wettbewerbsdruck im Taxigewerbe sehr groß. 
Umso wichtiger war die Zusammenlegung des bisherigen 
Taxi- bzw. Mietwagengewerbes zum neuen einheitlichen 
Personenbeförderungsgewerbe mit PKW – Taxi zur Förde-
rung des fairen Wettbewerbs. In der für die Konsumenten 
besonders wichtigen Schüler- und Krankenbeförderung 
konnte in den letzten Jahren eine faire Abgeltung durch die 
öffentliche Hand erreicht werden.

Taxiunternehmen befördern Fahrgäste sicher und komfor-
tabel zum gewünschten Ziel. Gästewagenunternehmen 
sorgen für eine unkomplizierte An- und Abreise der eigenen 
Hotel- und Lokalgäste. Vermietungsunternehmen stellen 
Leihfahrzeuge zu Verfügung, Fiaker und Bummelzüge bieten 
Fahrten mit besonderem Erlebnischarakter. Personenbeför-
derungsunternehmen sind damit wichtiger Teil bzw. Ergän-
zung des öffentlichen Personennahverkehrs. Und mit unse-
rer neuen App ist das nächste Taxi immer rasch gefunden.

Taxis
Schülerbeförderung
Krankenbeförderung
Flughafentransfers
Luxuslimousinenservice

Anrufsammeltaxis
Gästewagen
Fiaker und Bummelzüge 
KFZ-Vermietung inkl. 
Car-Sharing

Unsere Mitglieder betreiben
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Zahlen, Daten und Fakten NÖ Österreich

Mitgliedsbetriebe (aktiv) 1.813 12.985

davon Personenbeförderungs- 
gewerbe mit PKW-Taxi

780 7.097

davon Gästewagengewerbe 114 1.848

davon Vermietung von KFZ 977 4.397

unselbstständig Beschäftigte 1.911 13.559

zugelassene KFZ im Personenbeför-
derungsgewerbe mit PKW-Taxi

2.480 ca. 19.000

mailto:verkehr.fachgruppen2@wknoe.at 
https://www.wko.at/noe/pkw
https://taxiat.at/de


Obmann Mag. Markus Fischer, BA

Fachgruppe für das Güter-
beförderungsgewerbe

„Zum Supermarkt führt kein Bahngleis – daher 
braucht jeder von uns den Lkw, aber keiner will 
ihn auf der Straße sehen. Diese Schere gilt es mit 
positiver Imagewerbung zu schließen!“

Die Transporteure - die sogenannten „Frächter“, Kleintrans-
porteure und Fahrradboten - garantieren die Versorgung 
der Bevölkerung mit Lebensmitteln, Gütern des täglichen 
Gebrauchs sowie einer immer größeren Anzahl von Pake-
ten. Außerdem sind sie dafür verantwortlich, dass die Pro-
duktionsprozesse in den Betrieben aufrecht erhalten wer-
den können.

Fahrradboten
Kleintransporteure (Lkw bis 3,5 t hzG) – vor allem im 
Paketdienst im Einsatz
Frächter (konzessionierte Transporteure mit Lkw über 
3,5 t hzG) unter anderem für Baustoffe, Fahrzeuge, 
Holz, Lebensmittel, Mineralölprodukte, Müll, Tiere oder 
Futtermittel.

Unsere Mitglieder sind

Weitere Infos
Die Transportwirtschaft ist immer wieder mit neuen Heraus-
forderungen konfrontiert.
Im ersten Jahrzehnt dieses   Jahrtausends waren es die 
EU-Erweiterungen, welche die Wettbewerbssituation in Eu-
ropa gleichsam auf den Kopf gestellt haben sowie die Ein-
führung einer fahrleistungsabhängigen Lkw-Maut, welche 
die Liquidität vieler Unternehmen dramatisch belastet. 
Heute sind es die unzähligen Fahrverbote, das steigernde 
Verkehrsaufkommen und die schier unüberschaubare  Zahl 
an Vorschriften und Kontrollen, sowie der Fachkräfteman-
gel, die das tägliche Arbeiten immer aufwendiger gestalten. 
Corona hat gezeigt, dass die Transportwirtschaft flexibel, an-
passungsfähig sowie ein verlässlicher und unverzichtbarer 
Partner in der Logistikkette ist.

Zahlen, Daten und Fakten NÖ Österreich

Mitgliedsbetriebe (aktiv) 2.419 14.269

davon Kleintransporteure 1.175 7.745

unselbständig Beschäftigte 15.598 76.362

Inlandstransporte 88 %

jährliches Transportaufkommen  390 Mio t 

Zur Person
Markus Fischer stammt aus einer Transportunternehmerfa-
milie. Schon während seines Studiums an der Wirtschafts-
universität Wien machte er sich als Transportunternehmer 
selbständig. Heute führt er ein am Markt etabliertes, auf Mi-
neralöltransport und -Handel spezialisiertes Unternehmen.

Fachgruppe für das Güterbeförderungsgewerbe
Wirtschaftskammer NÖ

Wirtschaftskammer-Platz 1, 3100 St. Pölten
+43 (0)2742 851 18501
+43 (0)2742 851 18599
verkehr.fachgruppen1@wknoe.at
www.wko.at/noe/gueterbefoerderung

Ihr Kontakt zur Fachgruppe
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https://www.wko.at/noe/transport-verkehr/gueterbefoerderungsgewerbe/der-lkw-bringts
mailto:verkehr.fachgruppen1@wknoe.at 
https://www.wko.at/noe/gueterbefoerderung


„Höchste Qualität zum günstigen Preis – sowohl 
Fahrschulen als auch Sondertransportbegleiter ha-
ben diese Herausforderung täglich zu bewältigen.“

Vorsitzender KommR Ing. Richard Mader

Fachvertretung der 
Fahrschulen und des 
Allgemeinen Verkehrs 

Zahlen, Daten und Fakten NÖ Österreich

Mitgliedsbetriebe (aktiv) 257 1.045

davon Fahrschulen/ Fahrschulstandorte 69/115 306/444

davon Transportbegleiter 33 183

unselbständig Beschäftigte 547 2.664

erworbene Lenkberechtigungen (ohne 
AM)

34.264 169.972

davon B 15.654 81.203

davon C 1.099 5.894

davon D 149 1.382

Fachvertretung der Fahrschulen und des Allgemeinen Ver-
kehrs
Wirtschaftskammer NÖ

Wirtschaftskammer-Platz 1, 3100 St. Pölten
+43 (0)2742 851 18501
verkehr.fachgruppen1@wknoe.at
www.wko.at/noe/afv

Ihr Kontakt zur Fachvertretung

Zur Person
Richard Mader übernahm in dritter Generation im Jahr 2000
den St. Pöltner Traditionsfahrschulbetrieb Sauer. Seit 2008
wurde das Angebot auf die Weiterbildung von Berufslen-
kern sowie die Fahrlehrerausbildung erweitert. 
Sein oberstes Prinzip ist Qualität, Service am Kunden und 
Mitarbeiterbindung.

Weitere Infos
Fahrschulen und  „Allgemeiner Verkehr“ sind sehr konträre 
Berufsgruppen, welche manches voneinander lernen kön-
nen und viele Gemeinsamkeiten haben, wenn auch nicht 
auf den ersten Blick.
Beide Branchen haben als oberstes Ziel die Verkehrssicher-
heit. Eine qualitative Weiterentwicklung des Personals ist 
demnach in beiden Berufsgruppen eine Selbstverständlich-
keit geworden.
Die Übernahme von  Behördenfunktionen bedingen einen 
hohen Verwaltungsaufwand. Um den Anforderungen der 
Kunden zu entsprechen, ist gleichzeitig  große Flexibilität 
erforderlich.

Berufsgruppe Fahrschulen: Sämtliche Führerscheinprüfun-
gen in Österreich werden bei den heimischen Fahrschulen 
durchgeführt.  Die moderne Ausbildung in Österreichs Fahr-
schulen ist vorbildhaft in  Europa.
Berufsgruppe Allgemeiner Verkehr: Die Begleitung  von Son-
dertransporten wird in Östereich seit über 20 Jahren von 
privaten Unternehmen durchgeführt. Als beliehene Organe 
der Länder erfüllen sie hoheitliche Aufgaben und sorgen für 
unfallfreie und behinderungsfreie Durchfahrt. 

Unsere Mitglieder sind
Fahrschulen
Fahrzeug- und Transportbegleiter
Anbieter von Telematikanwen-
dungen

Presseagenturen 
Taxifunk-Vermitt-
lungsunternehmen 
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Garagen
Tankstellen
Serviceunternehmungen

Obmann KommR Ing. Helmut Marchhart

Fachgruppe der Garagen-, 
Tankstellen- und Service- 
unternehmungen

„Unsere Mitgliedsbetriebe versorgen Österreichs 
Autofahrer rund um die Uhr. Ich setze mich gegen 
unsinnige Belastungen und für faire Rahmenbedin-
gungen ein.“

Unsere Mitgliedsbetriebe sind unverzichtbarer Mobilitäts-
dienstleister aller Autofahrer: 
Garagen sorgen für Parkplätze, wo sie benötigt werden. 
Tankstellen stellen die flächendeckende Versorgung mit 
Treibstoff sicher. Mit Shops und Bistros entwickelten sie sich 
gerade am Land immer mehr zum Nahversorger und Frei-
zeittreff. Dementsprechend vielfältig sind daher die Aufga-
ben der Mitarbeiter.
Serviceunternehmen bieten einfache, aber wichtige Dienst-
leistungen wie Autopflege, Öl- und Reifenwechsel, Wartung 
und Instandsetzung an.

Weitere Infos
Tankstellenunternehmen verkaufen entweder als Eigen-
händler mit Preishoheit im eigenen Namen und auf eigene 
Rechnung oder, wie vorwiegend üblich, als Agenturhändler 
gegen eine treibstoffpreisunabhängige Provision im Namen 
und auf Rechnung einer Mineralölhandelsgesellschaft.
Die Branche kennzeichnet ein immenser Wettbewerbs-
druck. Strikte Preistransparenzvorschriften sorgen für ho-
hen Verwaltungsaufwand. Unbedingt erforderlich sind 
fairere Geschäftsbeziehungen mit den jeweiligen Mineralöl-
handelsgesellschaften.

Zahlen, Daten und Fakten NÖ Österreich

Mitgliedsbetriebe (aktiv) 1.776 7.280

davon Garagen 76 484

davon Tankstellen 321 1.508

davon Serviceunternehmungen 1.488 5.706

Unselbstständig Beschäftigte 2.043 10.671

Automatentankstellen 230 911

Zur Person
Helmut Marchhart maturierte an der HTBL St. Pölten in der 
Fachrichtung Betriebstechnik und ist seit mehr als 35 Jahren 
mit Leib und Seele Tankstellenunternehmer mit Tankstellen 
(im Agenturverhältnis) im Raum St. Pölten. Lange Jahre wur-
de auch ein Autohandel und ein KFZ-Technikunternehmen 
betrieben.

Fachgruppe der Garagen-, Tankstellen- und Serviceunter-
nehmungen
Wirtschaftskammer NÖ

Wirtschaftskammer-Platz 1, 3100 St. Pölten
+43 (0)2742 851 19511
verkehr.fachgruppen2@wknoe.at
www.wko.at/noe/gts

Ihr Kontakt zur Fachgruppe

Unsere Mitglieder betreiben
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https://www.wko.at/branchen/transport-verkehr/garagen-tankstellen-serviceunternehmungen/imagefilme.html
https://www.wko.at/branchen/transport-verkehr/garagen-tankstellen-serviceunternehmungen/imagefilme.html
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KONTAKT - Wir sind gerne für Sie da!

Wir sind gerne für Sie da!
Unser Service ist umfassend: Unsere Mitgliedsbetriebe er-
halten bei uns branchenspezifische Fachauskünfte sowie 
Antworten auf Fragen aus den Bereichen Arbeitsrecht, Ge-
werberecht, Verwaltungs(straf)recht und vieles mehr. Wir 
helfen bei Recherchen und bieten umfassende Auskünfte in 
den sehr spezifischen Rechtsmaterien an.
Ideen und Anregungen jeder Art werden von uns aufgegrif-
fen und an die Entscheidungsträger herangetragen.

Wir freuen uns darauf, die NÖ Unternehmerinnen und 
Unternehmer mit unserem Know-How zu unterstützen.  

Unser 8-köpfiges Team ist gerne für Sie da: Montag bis Frei-
tag von 7.30 bis 16 Uhr.
 
Neben persönlichen Beratungen bieten wir unsere Informa-
tionen schriftlich (Newsletter, Rundschreiben, Magazine) 
und im Rahmen von diversen Veranstaltungen an.
Zahlreiche Informationen finden Sie auch auf unseren Inter-
netseiten!

Mag. Patricia Luger
Sparten- & Fachgruppengeschäftsführerin

+43 (0)2742 851 18500
verkehr.sparte@wknoe.at

Mag. Michael Steinparzer
Fachgruppengeschäftsführer

+43 (0)2742 851 19510
verkehr.fachgruppen2@wknoe.at

Mag. Rudolf Keindl
Rechtsreferent der Sparte

+43 (0)2742 851 18510
verkehr.fachgruppen1@wknoe.at

v.l. Sofia Jokic, Michaela Hirn, Viktoria Berger, Mag. Patricia Luger, Mag. Rudolf Keindl, Karin Strobl,  
Alexandra Schulz, Mag. Michael Steinparzer



Impressum
Offenlegung nach § 25 Mediengesetz:
Sparte Transport & Verkehr, Wirtschaftskammer NÖ
Wirschaftskammer-Platz 1, 3100 St. Pölten

Tätigkeitsbereich:
Interessensvertretung sowie Information, Beratung und Unterstützung der jeweiligen Mitglieder als gesetzliche Interes-
sensvertretung.

Für den Inhalt verantwortlich:
Spartengeschäftsführerin: Mag. Patricia Luger
Konzept & Gestaltung: nextstep consulting gmbh, www. nextstep.at

Hinweis: Aus Gründen der leichteren Lesbarkeit wurde in der Regel die männliche Schreibweise verwendet bzw. auf die 
zusätzliche Formulierung der weiblichen Form verzichtet. Frauen und Männer mögen sich jedoch gleichermaßen  
angesprochen fühlen.




